5. Zitierweisen

Im Wesentlichen wird zwischen zwei Formen des Zitierens (mit vielen Varianten) unterschieden – einer „klassischen“ und der so genannten „amerikanischen“ Zitierweise. (Vgl. die Erläuterungen des FB 3 (Internetseite?) Während Sie bei der klassischen Ihre Quellen mit AutorIn, Auflage, etc. in den Fußnoten auflisten, verweist die amerikanische Zitierweise direkt im Text mit einem Kürzel auf die verwendete Literatur – die Fußnoten bleiben weiterführenden Erläuterungen vorbehalten (s.u.). Welche Zitierweise Sie in Ihrer Arbeit verwenden, sollten Sie vorab mit Ihren Dozenten bzw. Dozentinnen besprechen.

· Bitte geben Sie an dieser Professur die Arbeit nach Möglichkeit in der amerikanischen Zitierweise ab!

Jede erwähnte Quelle sollte nach Möglichkeit selbständig bearbeitet worden sein. Sekundärzitate sind zulässig, müssen aber als solche ausgewiesen werden; erwecken Sie also nicht den Eindruck, Sie hätten einen Autor bzw. eine Autorin im Original gelesen, wenn Sie ihn oder sie aus einem anderen Text (d.h. “sekundär”) zitieren. (Schreiben Sie dann: Zitiert bzw. Zit. nach ...).

5.1. “Amerikanische” Zitierweise

Hier werden durchgängig Kurztitel verwendet, die nur mit Hilfe des Literaturverzeichnisses zu entschlüsseln sind. Kurztitel heißt hier: nur Nachname(n) des Autors bzw. der Autorin / der Autoren bzw. der Autorinnen plus Erscheinungsjahr des Textes und die Seitenzahl(en), auf die verwiesen wird. (Bei mehreren Texten von einem Autor bzw. einer Autorin aus demselben Jahr fügt man zur Jahreszahl a, b oder c hinzu.) Wenn Sie die gleiche Monographie/den gleichen Aufsatz in unmittelbar aufeinander folgenden Hinweisen zitieren oder sich auf ihn beziehen möchten, dann (und nur dann) sollten Sie die Angaben zur Quelle nicht wiederholen, sondern “ebenda” bzw. “ebd.” mit der jeweiligen Seitenangabe (bei unterschiedlichen Seiten) verwenden. Beziehen Sie sich auf dieselbe Seite, dann schreiben Sie nur “ebd.” Wollen Sie auf eine Textpassage verweisen, die sich über mehrere Seiten erstreckt, dann können Sie die genaue Seitenangabe auch durch eine Ergänzung der ersten Seitenzahl durch ein f. (für die folgende, also eine Seite) oder ff. (für „fortfolgende“, also mehrere Seiten) ersetzen.

Beispiele:
· (Wendt 1999: 48)

· (Mayer 1991: 83 f.)

· (Wendt 1999: 49 ff.)

· (ebd.: 51)


Nutzen Sie die Fußnoten für weiterführende Hinweise oder Erläuterungen, die nicht unmittelbar der Weiterführung Ihrer Argumentation dienen und daher den Textfluss Ihrer Arbeit unterbrechen würden. 

5.2. Literaturverzeichnis:


Bei der “amerikanischen” Zitierweise (nicht alle Amerikaner, nicht einmal alle US-Amerikaner zitieren so) müssen Sie im Literaturverzeichnis die vollständigen Titel so aufführen, dass Sie immer die Namen der Autoren bzw. Autorinnen und das Erscheinungsjahr des Textes zuerst angeben:

· Fisher, Louis/Adler, David Gray 1998: The War Powers Resolution. Time to Say Goodbye, Political Science Quarterly, 113:1, S. 1-20.

· Mayer, Ann Elizabeth 1991: Islam und Human Rights. Tradition and Politics, Boulder (Col.).

· Schweigler, Gebhard 1999: Außenpolitische Entscheidungsprozesse. Institutionen und Instrumente, in: Willi Paul Adams/Peter Lösche (Hrsg.), Länderbericht USA, 3. Aufl., Frankfurt am Main-New York, S. 437-464.

· Wendt, Alexander 1999: Social Theory of International Politics, Cambridge.

 

5.3. Zitieren von Texten aus elektronischen Quellen

Immer häufiger werden in Arbeiten auch Texte oder Daten zitiert, die sich auf Datenträgern (z.B. CD-ROMs) befinden oder im Internet veröffentlicht wurden. Hier können Sie ähnlich wie bei Aufsätzen aus Sammelbänden bzw. in Zeitschriften verfahren. Gelegentlich entfällt nun die Seitenangabe, dafür müssen Sie das Medium oder – falls Sie eine Online-Quelle zitieren – jenes Datum nennen, an dem Sie die Seite zuletzt persönlich ausgewertet haben. Vor das Datum fügen Sie ein “Stand:” ein.

Beispiele:
· Hasenclever, Andreas/Mayer, Peter/Rittberger, Volker 2000: Is Distributive Justice a Necessary Condition for a High Level of Regime Robustness? In: Tübinger Arbeitspapiere zur internationalen Politik und Friedens- und Konfliktforschung, Nr. 36, S. 12. URL: http://www.uni-tuebingen.de/pol/taps/tap36.htm, Stand: 28.9.2000.

· United Nations, General Assembly 2000: Proposed medium-term plan for the period 2002-2005, Programme 9: Trade and development, United Nations, General Assembly, 55th session. URL: http://www.un.org/documents/ga/docs/55/a556p9.pdf, Stand: 13.6.2000.

· Schumann, Wolfgang/Müller, Ragnar 2000: Einführung in die EU in 14 Tagen. CD-ROM. Stuttgart: Gesellschaft für Wissensvermittlung über neue Medien und politische Bildung.

 

